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Bild 18 unserer Serie: Ueber das Verhalten auf der StraBe"

Der Mann, der mit den Händen redet

Du Heiri würdisch ächt nid gschiider halte wänn dredscht?!"

G.B.S.- Anekdoten

Shaw war in jahrzehntelanger Freundschaft

mit der grofjen Schauspielerin
Ellen Terry verbunden. Sie bat ihn um die
Frlaubnis, einen Teil seiner Briefe an sie
veröffenflichen zu dürfen, doch er
verweigerte dies ganz entschieden. «Ich
habe nicht die Absicht, in Ihrer Rolle
als Lady Godiva das Pferd zu spielen.»
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Man brachte Shaws Candida wieder
zur Aufführung und die Schauspielerin
Cornelia Skinner erhielt von Shaw ein
Telegramm: «Großartig, ausgezeichnet!»

Ueberwältigt kabelte Mifj Skinner
zurück: «Solches Lob nicht wert.» Shaw
antwortete: «Ich habe das Stück
gemeint.» Schlagfertig darauf Miss Skinner:

«Ich auch.» TR
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